Verbraucherzentrale Südtirol

Tag des Verbraucher-Selbstschutzes und -protestes

“KEINE CHANCE DEM TEURO”

Bozen, 12 September 2002

(((((((((((((((((((((((
· Schutzmaßnahmen für alle VerbraucherInnen

Bereich
Schutzmaßnahmen
Nützliche Ratschläge

Preise
Vergleichen Sie, wo immer es möglich ist!
Lassen Sie gegenüber „Euro-Sündern“  Ihrem Protest freien Lauf!

Haushalts-bilanz
Notieren Sie sorgfältig Ihre Ausgaben, um unnütze Spesen zu vermeiden
Holen Sie sich auf der Homepage der VZS das Haushaltsbuch – kostenlos!

Ernährung/ Bekleidung
Verabschieden Sie sich von überteuerten Geschäften und Supermärkten!
Helfen Sie mit, die Versorgungskette zu verkürzen!

Obst und Gemüse
Kaufen Sie Obst und Gemüse der Saison – es schmeckt besser und ist billiger!
Die Großmarkthalle in Bozen bietet faire Preise

Fleisch
Es muss nicht unbedingt Filet sein … weniger „edle“ Teile sind gleich nahrhaft und viel billiger!
Kalbsschnitzel? – Nein danke!

Versicherungen
Genaue Risikoeinschätzung und Prämienvergleich bringen Ersparnis! (bei Autoversicherungen können Sie bis zu 200 Euro einsparen!)
Lassen Sie sich von der VZS Ihr persönliches Versicherungs-Checkup erstellen!

Banken
Vergleichen Sie Kosten und Kommissionen!
Nutzen Sie den Kontokorrentvergleich auf unserer Homepage!

Ankäufe auf Raten
Nehmen Sie nichts auf sich, was die Haushaltsbilanz auf lange Sicht nicht verkraften könnte! 
Ein Ratenankauf ist grundsätzlich teurer: Jemand muss schließlich die Zinsen bezahlen!

Haus/

Wohnung
Verwenden Sie energiesparende Haushaltsgeräte und Sparlampen, heizen Sie nicht im Übermaß, schalten Sie überflüssige Heizquellen aus!
Achtung auf das „Stand-by“! Infos in unserer Bibliothek!

Angebote
Fixieren Sie sich nicht auf bestimmte Marken – nützen Sie die verschiedenen Preisvorteile wie Sonderangebote, Restware u.s.w.!
Auch der Schlussverkauf bietet so manchen Vorteil!

(irreführende) Werbung
Vermeiden Sie die Produkte jener Marken, die übermäßig Werbung machen, so müssen Sie auch nicht die entsprechenden Kosten mitzahlen!
Werbung bedeutet weder Qualität noch Information – und Sie bezahlen dafür!

Medikamente
Wägen Sie mit Ihrem Arzt die wirkliche Notwendigkeit der Medikamente ab!
Verlangen Sie stets das Generikum!

Verkehr
Vermeiden Sie überflüssige Fahrten!
Alternativen: Fahrrad, öffentliche Verkehrsmittel oder Fahrgemeinschaften!

Auto
Denken Sie schon beim Autokauf an den Kraftstoffverbrauch: gasangetriebene Fahrzeuge sparen fast die Hälfte, Methan ist noch günstiger.
Die Gemeinde Bozen unterstützt die Umwandlung des Motors von Benzin auf Gas oder Methan mit einem Beitrag!

· Aufforderung an die zuständigen Institutionen

· Kontrolle derer, die Preisspekulation betreiben: Regen Sie den Bürgermeister Ihrer Gemeinde dazu an, ein Organ einzurichten, dem man spekulative und überzogene Preiserhöhungen melden kann; schalten Sie die Marktpolizei zur Durchführung von Kontrollen ein.

· Wochenmärkte: Verstärkte Einrichtung von Wochenmärkten mit eigenen Verkaufsständen für den Direktverkauf lokaler Produkte („vom Produzenten zum Konsumenten“).

· Großmärkte: Gleiche Öffnungszeiten wie die der „normalen“ Betriebe.

· Zum Zwischenhandel: Unbegrenzter Zugang zu den Großmärkten der Obst- und Gemüseproduzenten, um die Kosten des Zwischenhandels zu reduzieren.

· Zum Wettbewerb: Antreiben der Reform in die Richtung eines modernen Verteilungsmodells und einer sozialen Marktwirtschaft.

· Methode der Inflationserhebung: im Sinne einer realistischeren Erhebungsmethode, die die Auswirkung der Inflation auf die verschiedenartigen Konsumententypen (Rentner, Großfamilien, Kleinverdiener) berücksichtigt.
· Richten Sie Ihre Stimme an die zuständigen Institutionen 

Jede/r Konsument/in kann einen Beitrag zum Kampf gegen den „Teuro“ leisten, indem er/sie ein Fax, ein E-mail, ein Telegramm oder eine Postkarte an den Ministerpräsidenten schickt, mit einem klaren Wortlaut:

“Stop al caro prezzi e colpire chi specula!

più concorrenza con una moderna distribuzione ed una economia di mercato sociale degna del nome”

Fax Präsidium des Ministerrates: 06-6796894

Adresse: Palazzo Chigi – Piazza Colonna 370 – 00187 Rom

E-mail: redazione.web@governo.it

Die Aktion wird unterstützt von : Afb, Agb-Cgil, Ago, Asgb, Asgb-Rentnergewerkschaft, Berufsgemeinschaft der Hausfrauen, Dienststelle für Altenarbeit im KVW, Rentnergewerkschaft SPI-LGR im Agb-Cgil, Sgb-Cisl, Sgk-Uil … Stand: 10.9.02

